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Gewaltarbeit im VMG:

Dieses Projekt wird durch das 
Bundesministerium für Inneres 
(ko)finanziert.



VMG

• Träger: Gemeinnütziger Verein VMG

• Gegründet 1996

• ... als „Männerberatung Graz“

• Graz, Bruck/M., Leoben, Zeltweg, 
Murau, Liezen, Feldbach, Hartberg, 
Deutschlandsberg, Voitsberg, 
Leibnitz

Von Andreas Griessner - Eigenes Werk, CC BY-SA 3.0, https://commons.wikimedia.org/w/index.php?curid=709334

• Oberwart, Neusiedl, Jennersdorf, Güssing



Tätigkeitsfelder

• Männerberatung 
(Trennung, Scheidung, Obsorge; Gesundheit, psychische Probleme…)

• Gewaltarbeit / Täterarbeit 
(Körperliche, sexuelle, psychische Gewalt; in der Partnerschaft; 

im öffentlichen Raum; …)

• Prävention – Burschenarbeit 
(z.B. Heroes, Neue Männlichkeiten, ZuMir, ...)

• Forschung & Bildung 
(z.B. Men Talk, CarMiA, ...)



„Opferschutzorientierte Täterarbeit“

dzt. ausgearbeitet für Gewalt gegen Ex-/Partnerin

Grafik: Amt der Steiermärkischen Landesregierung (2022), S. 22
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Auswirkungen von mit-/erlebter Gewalt auf Kinder

Kinder reagieren:
• Traumatische Symptome
• Erhöhtes Erregungsniveau
• Angst
• Negatives Selbstbild

Je jünger, desto gravierender:

• Wenig eigene Coping-Möglichkeiten

• Keine schützende Bindungsperson in 
Momenten großer Angst

• Bindungsmuster entwickeln sich

Je mehr miterlebte Gewalt zwischen den Eltern, desto mehr spätere …

• Störungen des Sozialverhaltens

• Angst

• Depression

• Alkoholabhängigkeit

• Gewaltstraftaten 

(Überblick über Studien: Hafner & Hertel, 2020)



Perspektive der Kinder fehlt oft

Arbeit mit dem gesamten System

Fokus auf Kinder:

Unterbrechung der transgenerationalen 
Weitergabe von Gewalt

bzw. von weiteren Problemen 

(Sucht; Depression; …)



• OTA

• Frauenhäuser, NEUSTART, MÄB, Rettet das Kind

• Frauen, Kinder, Partner

• Risikoeinschätzung

• Helfer:innen-Konferenzen,

Vernetzung zu Behörden

• Unterstützung 

der Frauen und Kinder

• Täterarbeit

• Dolmetsch

• „Abgestimmte Arbeit“

• Gewaltpräventionsgruppe für Frauen; Gruppe für Kinder

• Klärungsgespräche: auf Wunsch der Frau

„G.i.F.“
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